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Auf dem Weg …
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Die VerfasserInnen der Rubrik Gedanken auf dem Weg und Blickpunkt wählen ihr Thema selb-
ständig. Die von ihnen geäusserte Meinung muss sich nicht mit jener der Redaktionskommis-
sion decken.
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LDer Wind weht, wo er will – Johannes-Evangelium 3,18

Am 24. Mai 2026 feiert Bob Dylan seinen 85. Geburtstag. Natürlich fällt dieser Tag oft in die 
Nähe des Pfingstfestes. Sprache und Einheit sind ein Pfingstthema. So ein Zufall: Dylans Spra-
che ist die universelle Sprache des Herzens, die die Grenzen von Kultur, Generation und Glau-
ben überwindet.
 
«The answer, my friend, is blowin’ in the wind» – dieser könnte eine moderne Zusammen-
fassung der Pfingstgeschichte sein. Gottes Geist als Wind, der weht, wo er will, unbegründet, 
unvorhersehbar und kraftvoll. Der Geist trägt alle Antworten in sich. Er stellt sich nicht erst 
vor, er weht dich an und bringt Erneuerung und Erweckung mit sich. Er bringt Bewegung. Dylan 
verkörpert diese geistliche Unruhe: unberechenbar, transformierend, immer in Bewegung. 
 
Bob Dylan ist ein Folksänger aus der Ära der Bürgerrechtsbewegung in den USA. Seine öffent-
liche, auch künstlerische Hinwendung zum Christentum Ende der 1970er Jahre ist für viele 
ein Schock. Ein unabhängiger Geist bekennt sich zum Glauben? Andere sehen darin eine logi-
sche Entwicklung seines Suchens, die auch die spirituelle Dimension einschliesst. Dylan selbst 
beschreibt seine Rolle mit den Worten Predigt und Verkündigung: «Ich betrachte mich als 
einen Verkünder von Liedern.» Diese Selbstcharakterisierung trifft den Kern seiner prophe-
tischen Mission. Das Lied «Blowin’ in the Wind» stellt die grossen Fragen der Menschheit. Die 
rhetorischen Fragen des Textes nach Krieg und Frieden, nach Blindheit und Erkenntnis – sie 
betreffen jeden Menschen universell. Gleichzeitig rührt das Lied an die Sehnsucht nach dem 
Reich Gottes, nach Gerechtigkeit und Erlösung.
 
Bob Dylan sagt: «Ich glaube an Gott, an die Bibel. Ich glaube, dass das Wort Gottes durch Men-
schen gesprochen wird.» Aber konkrete Antworten verweigert Dylan in seinen Liedern. Diese 
Verweigerung ist zutiefst biblisch. Der Pfingstgeist offenbart sich auch bei Dylan nicht in ferti-
gen Lösungen, sondern in der Kraft zur Veränderung. 
 
So kann man «Blowin’ in the Wind» als moderne Pfingstpredigt hören: Es weckt das Gewissen 
und überlässt die Antworten dem geistbegabten Hörer. Der Song entstand 1963, in einem 
Café in New York, die Melodie angelehnt an einen Gospel, den er mit 22 geschrieben hatte. Ein 
Lied in einer Gesellschaft im Aufbruch. «Wie lange noch?» wird im Lied gefragt. «Die Antwort, 
mein Freund, ist in den Wind geschrieben.» Pessimistisch? Optimistisch? Die Zweideutigkeit 
ist vermutlich beabsichtigt – sie spiegelt die menschliche Erfahrung wider, zwischen Hoff-
nung und Zweifel zu schwanken. Über seine Inspirationsquelle sagt Dylan: «Es kam einfach 
durch mich hindurch.» Eine ziemlich pfingstliche Erfahrung. «Ich bin nur ein Instrument, durch 
das die Musik fliesst.»
 
Vielleicht ist auch dies ein Pfingstgedanke für uns: Gottes Geist wirken zu lassen. Nicht durch 
Zwang, sondern durch Inspiration, nicht durch Dogma, sondern durch ein erwecktes Gewis-
sen. Und dazu die Dinge aus der Hand geben. «Lieder haben eine Macht, die über das hinaus-
geht, was der Songwriter beabsichtigt hat,» sagt Dylan. «Blowin’ in the Wind» wurde denn 
auch zur Hymne verschiedener Bewegungen. Dylan kommentierte diese Wirkung: Das Lied 
wurde zur modernen Pfingstbotschaft einer säkularen Welt, die nach Antwort, nach spiritu-
eller Orientierung sucht.
 
2016 erhielt der Musiker «für seine poetischen Neuschöpfungen in der grossen amerikani-
schen Songtradition» den Nobelpreis für Literatur. Tatsächlich: Der Geist weht, wo er will – 
und bei Bob Dylan weht er unaufhörlich. An seinem 85. Geburtstag feiern wir nicht nur einen 
Musiker und Lyriker, sondern einen spirituellen Wanderer.

Michael Roth, Pfarrer in Bösingen
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Gottesdienste im 
Pflegeheim Bachtela

Wie gewohnt ökume-
nisch offen für die ganze 
Bevölkerung.

22. Mai, 10.00 Uhr, Reformierter Gottesdienst 
mit Abendmahl

Gottesdienste und Andachten 
auf Rega-TV
Reformierter Gottesdienst: 
Immer am 1. Sonntag des Monats, 9.30 Uhr 

«Licht am Abend»: Jeden Sonntag, 19.00 Uhr 
(Wiederholung Montag 11.00 Uhr), abwech-
selnd von der katholischen und der refor-
mierten Seite gestaltet.
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Pfarramt Bösingen, Tel. 031 747 04 60, 
Fendringenstrasse 2, 3178 Bösingen
Pfarrer: Michael Roth, Tel. 031 747 04 60
E-Mail: Pfr.Michael.Roth@sensemail.ch
Internet: www.ref-kirche-boesingen.ch
Präsidium: �Christine Baumgartner, chribea@gmx.ch  

Rolf Fankhauser, rolf.fankhauser@sensemail.ch

 Bösingen

Agenda Mai 2026

03.05. TV-Gottesdienst Sonntag
09.30 Uhr

Live-Übertragung aus der Reformierten Kirche 
Düdingen auf Rega-TV
Gestaltung: Michael Roth, Pfr.

08.05. Arche-Treff Freitag
09.00 Uhr
Arche

Spaziergänge – gemeinsam unterwegs
Wir starten nach einer kurzen Besinnung 
bei der Arche.

09.05. Arche-Treff Samstag
ab 08.30 Uhr
Niedermuhren

Kräuterrundgang mit Reto Reber
Anschliessende gemeinsames Mittagessen.
Anmeldung bis zum 2.5.26. 
Siehe auch «Auf dem Weg» April

10.05. Gottesdienst Sonntag
09.30 Uhr
Arche

Gottesdienst zum Muttertag
Gestaltung: Michael Roth, Pfr.

22.05. Gottesdienst Freitag
10.00 Uhr
Bachtela

Gottesdienst mit Abendmahl in ökumenischer 
Offenheit im Pflegeheim Bachtela
Gestaltung: Michael Roth, Pfarrer
Musik: Zitherensemble «Allegra»

24.05. Konfirmation Sonntag
09.30 Uhr
Arche

Gottesdienst zur Konfirmation
Gestaltung: KonfirmandInnen, Barbara 
Schellhammer, Katechetin & Michael Roth, Pfr.
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Aus dem Kirchgemeinderat

Der KGR nimmt mit Bedauern Kenntnis vom 
Rücktritt der KGR-Präsidentin Christine 
Baumgartner aus gesundheitlichen Gründen 
auf Ende Juni und von der Kündigung der 
Kassierin / Sekretärin Angela Riesen, eben-
falls auf Ende Juni.

Zum Vormerken für Kinder

Gschichtereis (2HJ – 6H) am 9.6.2026
Erlebnisreise (6H – 8H) am 10.6.2026

Anmeldung bis zum Freitag davor.

Konfirmation an Pfingsten

In diesem Jahr sollen neun KonfirmandInnen 
in einem festlichen Gottesdienst gesegnet 
werden:
Matteo Beutler, Julia Doleschal, Gian Gugler, 
Lyo Hänni, Livia Iseli, Nevin Joder, Camille 
Kinzl, Linda Maeder, Noa Reinhard.

Informationen aus der 
Kirchgemeindeversammlung 
vom 19. März 2026 

Der Rückblick auf das Jahr 2025 gleicht einer 
Medaille mit zwei Seiten: einer positiven mit 
bereichernden Begegnungen, erfolgreichen 
Projekten und spürbarer Aufbruchstimmung 
im Kirchgemeinderat. Besonders erfreulich 
war der Verkauf des Chalets an der Frei-
burgstrasse 1. Gleichzeitig stellen das nega-
tive Jahresergebnis und die anstehende 
Reorganisation des Verwaltungsbetriebs 
grosse Herausforderungen dar, denen der 
Kirchgemeinderat entschlossen begegnen 
will, um die Zukunft der Gemeinde zu sichern.
Die Jahresrechnung 2025 weist Gesamt-
erträge von rund CHF  435 000.– aus, etwa 
CHF  130 000.– weniger als im Vorjahr. Mit 
CHF  334 000.– bilden die Steuereinnahmen 
den grössten Anteil (über 77 %) und sind um 
CHF 123 000.– gesunken.

Laut Gemeinde Bösingen liegt der Rückgang 
am Verzug bei den Veranlagungen der kan-
tonalen Steuerveranlagung. Zudem wird die 
sinkende Mitgliederzahl künftig zu weiter 
rückläufigen Steuereinnahmen führen. Trotz 
negativer Zahlen wurde die Jahresrechnung 
und die Verbuchung des Verlusts genehmigt. 
Der Kirchgemeinderat hat auf das Negativ
ergebnis sofort reagiert mit der Finanz-
strategie 2026+ und überprüft folgende 
mögliche Massnahmen: 

1. 	� finanzielle Konsolidierung (Kosten- und 
Personalstruktur sowie Personaleinhei-
ten überprüfen). Nutzungsüberprüfung 
der Liegenschaften Schulhaus Fendringen 
und Arche

2. 	� Mitgliederbindung stärken (Fokus auf 
Kernaufgaben der Kirche richten, ziel-
gerichtete spezifische und attraktive 
Angebote, transparente Kommunikation 
gegenüber den Mitgliedern stärken 

3. 	� Innovative und effiziente Strukturen, 
mit dem Ziel, die Zusammenarbeit mit 
benachbarten Kirchgemeinden zu inten-
sivieren, gemeinsame Nutzung von Res-
sourcen und ggf. Personal

Des Weiteren hat die Kirchgemeindever-
sammlung ein Auftragsvergabereglement 
einstimmig verabschiedet. 

Der Kirchgemeinderat informiert weiter 
darüber, dass er die beiden Liegenschaf-
ten Schulhaus Fendringen und Arche einer 
professionellen Bauzustandsanalyse hat 
unterziehen lassen. Der Bericht über das 
Schulhaus Fendringen ist ernüchternd, da 
erhebliche konstruktive Mängel festgestellt 
wurden und eine Kernsanierung verbunden 
mit hohen Kostenfolgen nach Massnah-
men verlangen. Das Kernteam des Kirchge-
meinderates prüft in mehrere Richtungen 
und wird voraussichtlich an einer Informa-
tionsveranstaltung über weitere Schritte 
informieren. 

Christine Baumgartner, Präsidentin 
Kirchgemeinderat
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Arche-Treff

Kosmetik aus der Natur selber herstellen – 
ein erfolgreicher Anlass mit guter Stim-
mung in der Erwachsenenbildung!

Am Samstag, 14. März 2026, fand in der 
Arche ein weiterer Anlass des Arche-Treff in 
der Erwachsenenbildung der Reformierten 
Kirchgemeinde Bösingen statt. Unter dem 
Titel «Kosmetik aus der Natur selber herstel-
len» trafen sich interessierte Teilnehmerin-
nen zu einem praxisnahen Workshop.
Nach einer Besinnung, gehalten von Pfarrer 
Michael Roth über die Schöpfung, ging es los:
Unter der fachkundigen Leitung von Claudia 
Roth erhielten die Anwesenden einen Ein-
blick in die Herstellung von Naturkosmetik 
aus einfachen, natürlichen Zutaten. Schritt 
für Schritt zeigte die Workshopleiterin, wie 
verschiedene Produkte wie Salben und Deo-
dorants selbst hergestellt werden können. 
Dabei erklärte sie nicht nur die einzelnen 
Arbeitsschritte, sondern gab auch hilfreiche 

Tipps zu Inhaltsstoffen, deren Wirkung und 
Anwendung im Alltag.
Die Teilnehmenden arbeiteten aktiv mit und 
konnten ihre eigenen kleinen Produkte her-
stellen. Dabei entstand eine lebendige und 
angenehme Atmosphäre, in der viel auspro-
biert, gefragt und gelacht wurde. Der Aus-
tausch untereinander trug zusätzlich zu der 
guten Stimmung bei.
Der Workshop stiess auf grosses Interesse 
und zeigte, wie bereichernd praktische Ange-
bote im Rahmen der Erwachsenenbildung 
sein können. Die Teilnehmenden gingen 
nicht nur mit selbst hergestellten Naturkos-
metikprodukten nach Hause, sondern auch 
mit neuem Wissen und vielen Anregungen.
Ein gelungener Anlass, der Lust auf wei-
tere Angebote im Arche-Treff macht! Ein 
herzliches Dankeschön an Claudia Roth, die 
viel Zeit und Engagement in die Vorberei-
tung und Durchführung dieses Workshops 
gesteckt hat. 

Ausserdem ...

Neugestaltete Rückseite der Arche

Erinnerung an den Weltgebetstag der Kinder «Nigeria»

Engagiere dich für deine Gemeinde!
Die Reformierte Kirchgemeinde 
Bösingen sucht eine motivierte Kirch-
gemeinderätin oder einen motivier-
ten Kirchgemeinderat.

Möchtest du aktiv mitgestalten, Ver-
antwortung übernehmen und dich 
sozial engagieren?
Liegt dir das Gemeindeleben am Herzen 
und hast du Freude daran, gemeinsam 
etwas zu bewegen?
Dann bist du bei uns genau richtig!

Wir bieten dir die Möglichkeit, deine 
Ideen einzubringen, Menschen zu ver-
binden und das kirchliche sowie soziale 
Leben in Bösingen aktiv mitzuprägen.
Interessiert? Dann melde dich bei uns – 
wir freuen uns auf dich!
Rolf Fankhauser, Telefon 079 651 61 06
Gemeinsam können wir viel bewirken.
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Kirchgemeindeversammlung
Die Frühjahrsversammlung findet am Mitt-
woch, 20. Mai 2026, um 19.30 Uhr im Refor-
mierten Zentrum statt. 
1. 	 Begrüssung / Besinnung
2.	� Protokoll der ordentlichen Kirchgemeinde

versammlung vom 12. November 2025
3. 	 Rechnung 2025
4. 	 Bericht von der Synode
5. 	 Jahresberichte des Kirchgemeinderates 
6. 	 Ersatzwahl Kirchgemeinderat
7. 	� Information aktueller Stand Verhandlun- 

gen Baurecht und Konsultativ-Abstim-
mung über das weitere Vorgehen

8. 	 Verschiedenes

Das Protokoll und Unterlagen zur Rechnung 
können im Sekretariat über Tel. 026 493 55 85 
angefordert werden. Sie liegen auch in 
der Kirche auf und sind auf www.refdue.ch 
publiziert.
Alle Gemeindeglieder ab dem 16. Alters-
jahr sind zu dieser Versammlung herzlich 
eingeladen.

Der Kirchgemeinderat
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Reformiertes Pfarramt Düdingen, 
Hasliweg 4, 3186 Düdingen
Pfarrerin: Sabine Handrick, Tel. 026 493 35 85,
pfarramt@refdue.ch 
Sekretariat: Tel. 026 493 55 85
Reservationen: Mo – Fr 12.30 – 13.30 Uhr,
Jeannette Charmey, Tel. 079 456 46 51
Präsidium: Jürg Bernhard, juerg.bernhard@pssolutions.ch
Irène Wisard-Hirschi, irene_wisard-hirschi@rega-sense.ch
www.refdue.ch

Düdingen

Agenda Mai 2026
03.05.

03.05.

Gottesdienst
REGA-TV

Konzert

Sonntag
09.30 Uhr

17.00 Uhr

Predigt und Liturgie von Michael Roth

Fröhliches Frühlingskonzert mit dem Kinderchor 
Cantini, dem Singkreis und NeroRosso (Flöten)

 10.05. Gottesdienst Sonntag
10.00 Uhr

Familiengottesdienst zur Einführung ins Abendmahl 
mit den Schülerinnen und Schülern der 3. Klassen 
und ihrer Katechetin Christina Zbinden, Predigt und 
Liturgie von Sabine Handrick, anschliessend Apéro

 13.05. Schatzkiste Mittwoch 
14.30 Uhr

für Kinder ab 3 Jahren bis zur 2. Klasse in Begleitung 
ihrer Eltern und Grosseltern 

20.05. Kirchgemeinde
versammlung

Mittwoch
19.30 Uhr

Einzelheiten siehe unten.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

24.05. Konfirmation Sonntag
10.00 Uhr

Festgottesdienst zur Konfirmation, gestaltet von 
den Jugendlichen und Pfarrerin Sabine Handrick 

29. / 
30.05.

Kids Night Freitag
17.30 Uhr

«Kontrolle ist gut – Vertrauen ist besser», 
für Kinder der 3. – 6. Klasse, bis Samstag 10.00 Uhr

07.06. Gottesdienst 
REGA-TV

Sonntag
09.30 Uhr

Predigt und Liturgie von Sabine Handrick 

25.06. Ausflug Donnerstag Termin zum Vormerken: Tagesausflug für 
Seniorinnen/en nach Sempach, siehe S. 21
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Kräuterrundgang mit Reto Reber 
in der Villa Meriba, 8.30 – 13.30 Uhr 
in Niedermuhren, Anmeldung bis 1.5. an die 
organisierende Kirchgemeinde Bösingen

Konzerte – Singkreis

Newsflash gewünscht?

Wenn Sie neben dem 
«Auf dem Weg» unseren 
Newsflash lesen möchten, 
können Sie kleine Denkan-
stösse und Hinweise auf aktuelle Angebote 
unserer Kirchgemeinde erhalten. Es sind kurze 
Beiträge, die auf unserer Homepage (https://
www.refdue.ch/portrait/aktuell/) erschei-
nen. Sie lassen sich in 1 – 2 Minuten lesen und 
bringen immer wieder herzliche Grüsse zu 
Ihnen nach Hause. Wir freuen uns, wenn Sie 
zum Abonnentenkreis gehören möchten. Sch-
reiben Sie kurz ans Sekretariat (sekretariat@ 
refdue.ch) und wir nehmen Sie in den regel-
mässigen Versand auf.

Beim Osterspaziergang 
entdeckt: Zugaben
Es hätte gereicht,
den Blumen Farbe 
zu geben.
Gott aber schenkte 
ihnen den Duft.

Es hätte gereicht, ein 
Licht zu machen.
Gott aber gab der 
Sonne 
ein leuchtendes 
Gesicht.

Es hätte gereicht, Wasser zu erschaffen.
Gott aber gab uns den Wein dazu.

Das Leben soll mehr sein als Mühe und Last,
Gott schenkt uns Glückszugaben,
damit wir fröhlich werden 
und unsere Tage geniessen.

Tina Willms

Fotos: S. Handrick

Forum für das Alter 

Montag, 11. Mai 2026, um 14.00 Uhr 
im Begegnungszentrum
Vortrag über Nepal mit Felix Thürler, Jaun
Land, Leute, Armut, Entwicklung
Alle sind herzlich willkommen, auch Nicht-
mitglieder. Eintritt frei, Kollekte beim 
Ausgang

Hinschauen – nicht wegsehen!

Immer wieder machen Nachrichten über 
sexuellen Missbrauch und Grenzverletzun-
gen Schlagzeilen und das Erschrecken ist 

Newsflash
Ja, bitte!
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gross, wenn Tatsachen ans Licht kommen, 
die viele sich kaum vorstellen können. Doch 
zunehmend werden Tabuisierungen und 
Schweigegebote gebrochen, Gisèle Pelicot 
steht beispielhaft für den Mut von 
Betroffenen. 

Die Schweizer Sta-
tistik für das Jahr 
2025 spricht von 5277 
Personen, die Opfer 
sexualisierter Gewalt 
geworden sind. 
Innerhalb der refor-
mierten Kirche hielt 
man dieses Thema 
lange insbesondere 
wegen der Miss-

brauchsfälle in der katholischen Kirche für 
ein Problem «der Anderen». Doch die Hal-
tung «So etwas kommt bei uns nicht vor!» 
ist blind für die Realität. Verletzungen der 
persönlichen Grenzen gibt es überall: in 
Familien, in Sportvereinen, am Arbeitsplatz, 
in Kirchen, in Jugendlagern, in Abhängig-
keitsverhältnissen wie z. B. im medizinischen 
Bereich ... 
Mittlerweile setzt auch die EKS (Evangelische 
Kirche Schweiz) bewusst einen Schwerpunkt 
auf die Erarbeitung von verbindlichen Stan-
dards zum Schutz der persönlichen Integrität. 
Was kompliziert klingt, meint einen Bewusst-
seins- und Kulturwandel, der sich auf alle 
Ebenen des kirchlichen Lebens erstrecken 
soll. Die EKS schreibt auf ihrer Homepage: 
«Grenzverletzungen sind keine isolierten Einzel-
fälle, sondern das Ergebnis von institutionellen 
Strukturen und Dynamiken, die bewusst oder 
unbewusst Schweigen fördern können. Keine 
Institution ist vor Verletzungen der persönlichen 
Integrität durch Verantwortungstragende oder 
Mitglieder gefeit. Es ist daher von entscheidender 
Bedeutung, dass auch die Kirche ihre Arbeits- und 
Funktionsweisen hinterfragt, um einen Schutz 
der persönlichen Integrität zu gewährleisten und 
Grenzverletzungen zu verhindern.» 
Auch unsere Freiburger Kantonalkirche 
(ERKF) ist in diesem Sinne unterwegs und 
ergreift Massnahmen zur Sensibilisierung. 
Die nächste Gesprächssynode im Juni wird 
sich diesem Thema widmen.

Vorfreude 
auf die 
Konfirmation

Nun ist es nur noch kurze Zeit, bis der fest-
liche Tag kommt, an dem Tim Staub, Ruben 
Schnyder, Colin Spicher und Nicolas Bettler 
ihre Konfirmation feiern. Mir hat die Beglei-
tung der Jugendlichen viel Freude gemacht. 
Nicht nur beim Entdecker-Wochenende, das 
wir im September erlebten, auch bei den 
regelmässigen Doppellektionen mit gemein-
samem Mittagessen, gab es immer wieder 
gute Gespräche über «Gott und die Welt». – 
Hier zeigen wir einige Eindrücke von unse-
rem Wochenende: In Rüschegg erkundeten 
die Jungs die Klosterruine, sie übten sich in 
Kooperation, diskutierten Grundfragen des 
Glaubens und kamen ins Staunen, als sie im 
«Space-Eye» eine virtuelle Reise durchs Uni-
versum machen konnten. Möge ihre weitere 
Glaubens- und Lebensreise viele spannende 
Erkenntnisse und ungeahnte Möglichkeiten 
bereithalten.
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Turmbau per Seil u. Koordination – Es klappt!

Wie Mönche lebten, wirkt auch wie eine fremde Welt.

Ein Raumanzug zum Anfassen und eine «Reise ins 
All» zum Träumen ...
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Pfarramt Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf, Tel. 031 741 14 24, 
Freiburgstrasse 10, 3175 Flamatt
Pfarrer: Christoph A. Gasser, Tel. 077 495 42 37
Pfarrerin: Debora Meier, Tel. 031 741 06 07
Präsident: Martin Bigler, Tel. 079 399 36 83
www.wfue.ch

Wünnewil – Flamatt – Ueberstorf

Agenda Mai 2026

03.05. Gottesdienst 
mit Taufe

09.30 Uhr
Davidkirche 
Flamatt

Gottesdienst mit Taufe geleitet durch  
Pfrin. D. Meier, 
Organistin: Madeleine Aebersold

10.05. Gottesdienst 
zum Muttertag

09.30 Uhr
Davidkirche 
Flamatt

Gottesdienst zum Muttertag. Geleitet durch  
Pfr. Christoph A. Gasser
Organistin: Renata Talpas

14.05. Gottesdienst 
zu Auffahrt

09.30 Uhr
Davidkirche 
Flamatt

Gottesdienst geleitet von Pfr. Ch. A. Gasser
Orgel: Madeleine Aebersold

17.05. Familien
gottesdienst

09.30 Uhr
Davidkirche 
Flamatt

Gottesdienst mit den ZweitklässlerInnen 
zum Thema Taufe
Geleitet durch die Katechetinnen und  
Pfr. Ch. A. Gasser
Organistin: Darina Lüthi

24.05. Gottesdienst 
zu Pfingsten

09.30 Uhr
Davidkirche 
Flamatt

Gottesdienst zu Pfingsten geleitet durch  
Pfrin. D. Meier, 
Orgel: gemäss Ankündigung 

25.05. Oekumeni-
scher Töff
gottesdienst

10.00 Uhr
Davidkirche 
Flamatt
Bitte Wochen-
tag beachten.
(Pfingstmontag)

Herzliche Einladung an MotorradfahrerInnen und 
alle Fans.
Mitgestalten sehr erwünscht! Leitung durch 
oekumenisches Team. 
Instrumental-Solistinnen: Ines Häusler und 
Eliane Schweizer, Flöte
Orgel: Madeleine Aebersold 

Taufsonntage

Nach Vereinbarung

Amtswoche

27.4. – 3.5. 	 Pfrin. Debora Meier
4.5. – 17.5. 	 Pfr. Christoph A. Gasser
18.5. – 31.5. 	 Pfrin. Debora Meier
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Wood, Smoke and Steel: 
«Rockiges» Konzert
mit Chrigu & Willi Blaser und Sascha Häusler 
am 17.5.26, 14.00 Uhr, Davidkirche

Gemeinsam in der Bibel lesen 

Wir lesen im spannenden, aktuellen «Buch 
der Bücher». Wir tauschen uns darüber aus, 
was das Gelesene damals und heute zu 
bedeuten hat, und wie wir die Erkenntnis im 
täglichen Leben umsetzen können. 
 
Sie alle sind dazu herzlich eingeladen! 
Wir treffen uns in der Regel am 1. Dienstag 
des Monats von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im 
Pfarramt.
Nächstes Treffen: Dienstag, 5. Mai in den 
Räumen des Pfarramtes. Die Gruppe ist 
sehr klein. Wenn Sie neu dazustossen 

möchten, erkundigen Sie sich zur Sicherheit 
bei Pfr. Gasser (077 495 42 37) ob der Anlass 
stattfindet.
Kontakt: Pfr. Christoph A. Gasser

Rückblick Ökumenische 
Fastenwoche 2026

An der diesjährigen Fastenwoche haben 13 
motivierte Frauen und Männer teilgenommen. 
Vieles hat den Verzicht bereichert: Hand-
massage, Zitherklänge, Meditationen, ein 
Tagebuch und zum krönenden Abschluss ein 
Klavierkonzert.
Der spirituelle Teil in der Kirche unter der Lei-
tung von Pfarrer Peter Wüthrich vertiefte das 
Wahrnehmen unseres Körpers und seinen 
Haltungen. Wir liegen, knien, sitzen, stehen 
und gehen. 
Der persönliche Fastenbeitrag von Total 
CHF 1400 wurde je zur Hälfte der Berufsbei-
standschaft Sense und dem Netzwerk Sense 
gespendet.
Im Mai wird sich die Gruppe zum traditio-
nellen «Fastenzmorge» treffen und auf die 
schönen Momente zurückblicken.

Die nächste Fastenwoche findet vom 
22.2.bis zum 26.2.2027 statt. Interessierte 
sind herzlich willkommen.

Im Namen der Fastengruppe
Maria von Niederhäusern und

Malou Thierstein
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Töff-Gottesdienst
Pfingstmontag, 25. Mai 2026
10.00 Uhr in der Davidkirche Flamatt

Gestaltet durch Pfarrer Christoph A. Gasser 
(ev.-ref. Kirchgemeinde Wünnewil-Flamatt-
Ueberstorf), Volodymyr Horoshko, Priester-
licher Mitarbeiter (Seelsorgeeinheit Untere 
Sense) und die Flötistinnen Ines Häusler und 
Eliane Schweizer

mit Apéro

Bei schönem Wetter anschliessender Motor-
radausflug. Die Versicherung ist Sachen der 
Teilnehmenden.

Wandern
Wir treffen uns während des ganzen Jahres 
jeweils am Mittwoch um 10.00 Uhr vor dem 
Begegnungszentrum in Flamatt.
In Ausnahmefällen kann die Startzeit ändern. 
Im Zweifelsfall informieren Sie sich bei einer 
der untenstehenden Kontaktpersonen. Wir 
machen leichte bis mittlere Wanderungen 
von zwei bis drei Stunden und wandern bei 
jedem Wetter.
Auskunft:
Andreas und Eelke Schmutz, Flamatt, 
Tel. 031 741 56 20
Marius Raemy, Wünnewil, Tel. 026 496 18 42
Erika Lienhard, Schmitten, Tel. 026 496 31 32

Wir haben Zeit zum Zuhören!
Dann melden Sie sich bei der zuständigen 
Kirchgemeinderätin Sabrina Zürcher:
079 704 64 62

Einmal pro Monat (jeweils mittwochs) fin-
det im Pflegeheim Auried eine öffentliche 
und ökumenische Andacht statt. Beginn um 
10.00 Uhr, Dauer ca. 40 Minuten.
Allen, die am Sonntag keine Zeit haben oder 
gerne unter der Woche einen Gottesdienst 
besuchen möchten, bietet sich hier die Gele-
genheit dazu.
 
Die nächste Mittwochfeier findet am Mitt-
woch 13. Mai, 10.00 Uhr statt.
Gestaltung: Pfr. Christoph A. Gasser

Seniorenausflug  
«Fahrt ins Blaue»

Donnerstag, 7. Mai 2026
Lassen Sie sich überraschen, wohin uns der 
Car fährt und wo wir zu Mittag essen werden!

Besammlung: 	� 10.15 Uhr vor der 
	 Davidkirche Flamatt
Abfahrt: 	 10.30 Uhr
Kosten: 	� CHF 40.–, gerne am 

Ausflugstag bar bezahlen
Zurück: 	 gegen 16.15 Uhr in Flamatt
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Es gibt nur diesen Einsteigeort!
Ich freue mich, Sie begrüssen zu dürfen!

Bitte beachten Sie die Homepage.

Anmeldung bis spätestens:
Donnerstag, 30. April 2026
Anmeldungen erfolgen nach Eingang.

In der Kirche und im BGZ liegen Flyer zum 
Ausflug auf.
Auskunft: Christine Hertig 079 683 86 50 
oder christinehertig@gmx.ch

FIIRE MIT DE 
CHLIINE

In der Davidkirche Flamatt

Wann: Freitag, 29. Mai 2026

Geschichte: Traum, vom eigenen Haustier
Mit Lagerfeuer auf dem Kirchen – Spielplatz!

Gestaltet durch Christina Schuwey und Team
Für alle Kinder zwischen 2 und 8 Jahren. 
Jüngere und ältere Geschwister, Eltern, 
Götti, Gotti und Grosseltern sind herzlich zur 
Teilnahme eingeladen!

Christa Schuwey, Tel. 026 496 02 84

Kirchgemeindeversammlung

Mittwoch, 6.5.2026, 19.30 Uhr
in der Davidkirche Flamatt
Eingangsmusik mit Eveline Sieber, Hackbrett 

Besinnung

1. 	 Protokoll der KGV vom 27.11.2025
2. 	 Anträge der Kirchgemeindemitgliedern

3. 	 Rechnung 2025
	 a.) Kirchgemeinde
	 b.) Fonds FöS (BGZ)
4. 	 Wahl in den Kirchgemeinderat
5. 	 Ergänzungswahlen Mitglieder Synode 13
6. 	 Jahresberichte des Kirchgemeinderates
7. 	 Bericht aus dem Pfarramt
8. 	 Rückblick 60 Jahre Davidkirche
9. 	 Sanierung Begegnungszentrum Flamatt
10. 	Verschiedenes

Anträge von Kirchgemeindemitgliedern 
(Traktandum 2) müssen spätestens 14 Tage 
vor der Versammlung schriftlich im Sekreta-
riat eingereicht werden.
Das Protokoll und die Rechnung 2025 kön-
nen ca. 10 Tage vor der Versammlung im 
Sekretariat und in der Kirche eingesehen 
werden. Beides wird auch auf der Homepage 
aufgeschaltet sein.
Alle stimmberechtigten Kirchgemeindemit-
glieder mit vollendetem 16. Altersjahr sind 
zu dieser Versammlung herzlich eingeladen.

Der Kirchgemeinderat

Maienwind am Abend sacht

Maienwind am Abend sacht
lässt die Blätter wehen,
lieblich duftend in der Nacht
Fliederbäume stehen.
Apfelblüten dicht an dicht
schimmern hell im Mondenlicht,
hell im Mondenlicht!
Lied aus Ungarn

Vielleicht finden Sie eine Gelegenheit, selbst 
die Apfelblüte bei Nacht zu bestaunen?
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Liebe Leserinnen und Leser

Der Mai bringt Leben in die Bude
... und das ganz konkret, denn nicht weni-
ger als drei Taufen feiern wir in den Got-
tesdiensten im Mai. Da müssen wir lernen, 
mit Kindergetrappel und -geschrei, neuen 
Gesichtern und ganz anderen Abläufen im 
Gottesdienst fertig zu werden. Ich sehe das 
mal als Frühjahrsputz, der uns allen guttut 
und freue mich auf die Feiern mit den Fami-
lien aus unserer Gemeinde.
Der Anstifter zum Leben und Hoffen, der 

Heilige Geist, feiert mit uns an Pfingsten sein 
eigenes Fest und den Geburtstag der Kir-
che. Dazu gibt es schöne Musik von Carole 
Collaud, Flöte und Sabine Kolly. Und viel-
leicht einen ganz lebendigen Gottesdienst? 
Kommt und findet es heraus!

Neues Leben bekam auch unsere Website 
eingehaucht, deren Struktur wir noch ver-
bessert haben, um so die Gemeinde immer 
aktuell und umfassend informieren zu kön-
nen. Wir sind dankbar, wenn ihr dieses Ange-
bot rege nutzt.

Pfarramt St. Antoni, 1713 St. Antoni 
Pfarrer: Uwe Tatjes, 
Cheerstr. 22, 1713 St. Antoni
Tel. 026 505 14 96, uwe.tatjes@ref-fr.ch
Sekretariat: Tel. 026 505 14 95
Präsidentin: Heidi Engemann, heidi.flower@bluewin.ch
www.ref-kirche-stantoni.ch

Unsere Kirchgemeinde umfasst St. Antoni, Tafers (dazu der Weiler 
Bäriswil), Alterswil, Schmitten und Heitenried. Unsere Kirche und 
die Oase (Sekretariat und Pfarramt) befinden sich in St. Antoni. 

St. Antoni

Agenda Mai 2026
03.05. Gottesdienst 

mit zwei Taufen
Ref. Kirche St. Antoni

Sonntag
09.30 Uhr

Liturgie und Predigt: Pfr. Uwe Tatjes
Orgel: Sabine Kolly
Anschliessend Kirchenkaffee

06.05. Kirchgemeinde
versammlung
Oase

Mittwoch
20.00 Uhr

14.05. Auffahrts
gottesdienst 
mit einer Taufe
Ref. Kirche St. Antoni

Sonntag
09.30 Uhr

Liturgie und Predigt: Pfr. Uwe Tatjes
Orgel: Sabine Kolly

14.05. Auffahrtswanderung
Startpunkt Oase

Sonntag
10.30 Uhr

Wanderung von St. Antoni durch die 
Galternschlucht nach Freiburg. Ausklang in der 
Freiburger Altstadt

21.05. Gottesdienst
Pflegeheim Sonnmatt 
Schmitten

Donnerstag
10.15 Uhr

Liturgie und Predigt: Pfr. Uwe Tatjes
Piano: Sabine Kolly
Auswärtige sind wie immer herzlich willkommen

24.05. Pfingstgottesdienst 
mit Abendmahl
Ref. Kirche St. Antoni

Sonntag
09.30 Uhr

Liturgie und Predigt: Pfr. Uwe Tatjes
Orgel: Sabine Kolly; Flöte: Carole Collaud
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Gemeinsam auf dem Weg
Gemeinschaft erleben können wir auch auf der 
Auffahrtswanderung am 14. Mai, nach dem Got-
tesdienst ab 10.30 Uhr, wenn es ab St. Antoni 
auf Schusters Rappen durch das Gottéron-Tal 
nach Freiburg geht. Siehe Artikel unten. Hier 
würde ich mich freuen, wenn wir noch ein paar 
Anmeldungen bekommen. Gemeinschaft zu 
erleben, das war auch das Thema bei der Gol-
denen Konfirmation, beim Ostergarten und im 
Konflager in Lützelflüh (s. u.). 
Gemeinsam Gemeinde gestalten können 
wir bei der Kirchgemeindeversammlung am 
6. Mai in der OASE um 20.00 Uhr.
Das nächste «Licht auf dem Weg» auf Rega-
TV aus unserer Gemeinde wird am 22. Mai um 
19.00 Uhr  auf Rega-TV ausgestrahlt.
In diesem Sinne hoffe ich auf einen lebendi-
gen und bewegten Mai in unserer Gemeinde, 
herzlich euer Pfarrer Uwe Tatjes, auch im 
Namen des Kirchgemeinderates

Ferien Pfarrer 

Pfarrer Uwe Tatjes hat vom 4. – 8. Mai Ferien. 
In dieser Zeit wird er von Pfarrer i. R. Heiner 
Vögeli vertreten. Er ist erreichbar über die 
Nummer des Pfarramtes 026 505 14 96.

Wanderung an Auffahrt 
durch das Gottéron-Tal

Auch in diesem Jahr bieten wir eine Wande-
rung am Auffahrtstag an. Eine tolle Gelegen-
heit, das zu tun, wofür unser Körper gemacht 
ist (laufen! Sitzen ist für unseren Körper eher 
unnatürlich und tut ihm nicht gut) und in 
einer netten Gemeinschaft gute Weggesprä-
che führen und etwas zu entschleunigen. 
Also eine gute Tat für Leib und Seele. 
Wir wollen diesmal von St. Antoni über 
Weissenbach und Pfaffenhölzli zur Ameismüli 
laufen und von dort durch die wildroman-
tische Galtera / Gottèron-Schlucht in die 
Freiburger Altstadt. Unterwegs laden ver-
schiedene Picknickplätze zur Rast ein. An der 
Bernbrücke angekommen, können wir noch 

ein wenig die Kirche des Couvent des Corde-
liers erkunden und etwas über dieses Kloster 
erfahren, bevor, die, die noch Lust haben, den 
Wandertag kulinarisch in einer der Freiburger 
Altstadtbeizen ausklingen lassen. 
Rückfahrt mit dem Bus nach St. Antoni. 
Datum 14. Mai, Start nach dem Gottesdienst, 
ca. 10.30 Uhr. Verpflegung aus dem Rucksack. 
Dauer ca. 3,5 h Gehzeit. Mittlere Tour ohne 
besondere konditionelle Anforderungen.
Anmeldungen ab sofort an das Pfarramt 
St. Antoni möglich (026 505 14 96 oder 
uwe.tatjes@ref-fr.ch). Interessierte aus ande-
ren Kirchgemeinden und von ausserhalb sind 
ebenso herzlich willkommen.

Rückblick Goldene 
Konfirmation 

(v.l.n.r.) Ruth Bühlmann-Andrist, Hans-Peter Minder, 
Madeleine Keller-Aegerter, Andreas Dubi, Erich Sahli, 
Samuel Moser, Hermann Wenger, Hans Freiburghaus

Wir waren eine feine, kleine Runde bei 
der Goldenen Konfirmation. Von ehemals 
30 Konfirmanden waren 8 Konfirmanden 
gekommen. 3 Konfirmierte waren bereits 
verstorben, weitere ausgewandert oder 
auch mit viel Recherche nicht zu ermitteln. 
In einem feierlichen Gottesdienst mit volks-
tümlicher Musik hielt Pfarrer Tatjes eine Pre-
digt über das Gedicht «Ich lebe mein Leben in 
wachsenden Ringen» von Rainer Maria Rilke 
und sprach den Goldkonfirmanden nochmals 
Gottes Segen zu. 
Der von Kirchgemeinderat Stefan Pfäffli bes-
tens organisierte Anlass endete mit einem 
feinen Essen im Restaurant St. Michael in 
Heitenried, bei dem auch so manche Erinne-
rung ausgetauscht werden konnte.
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Ostergarten

Am 28. März gestalteten Schülerinnen und 
Schüler der 4H – 6H mit Unterstützung unse-
rer Katechetinnen wieder einen Ostergarten 
mit den Stationen Palmsonntag, letztes 
Abendmahl und Auferstehung. Ein eindrück-
liches und kreatives Erlebnis für die Kinder 
und die Besucher unserer Gottesdienste und 
unserer Kirche, die den Ostergarten noch bis 
zum 19. April bestaunen konnten. Herzlichen 
Dank allen Beteiligten für ihren Einsatz.

Konflager

Reich an Gold wurden 
die Konfirmandin-
nen und Konfirman-
den im Konflager in 
Lützelflüh beim Gold-
waschen im Napf-
gebiet zwar nicht 
unbedingt, dafür aber 
an Erfahrungen und 
Informationen, um 
Goldgräber zu werden 
oder andere Schätze 
im Leben zu finden.

Save the Date – «Halbzeit» – 
Sommerfest zu Johannis 
am 27. Juni 2026

Als besonderen Event planen wir in die-
sem Jahr ein grosses Sommerfest mit dem 
Motto «Halbzeit» rund um die OASE zum 
Johannistag. 

Da dieser mitten in die Woche fallen würde, 
ist das Fest am Samstag, dem 27. Juni von 
18.00 bis ca. 23.00 Uhr geplant: Es gibt Zau-
berhaftes, Musik, (Volks-)Tanz, Speis und 
Trank, ein Johannisfeuer und diverse Aktivi-
täten für Kinder. Halbzeit, das passt ebenso 
gut zur Fussball WM, die am nächsten Tag 
mit der K.O.-Phase startet, wie zur Mitte des 
Jahres, die erreicht ist, wie auch zur Frage, 
was denn jetzt noch kommt.
Wir freuen uns, wenn wir an diesem Tag viele 
Gesichter begrüssen können.
Ausführliche Informationen im nächsten AdW.

Einladung zur 
Kirchgemeindeversammlung

vom Mittwoch, 6. Mai 2026
um 20.00 Uhr in der OASE St. Antoni

Traktanden:
1.	� Protokoll der KGV vom 12. November 

2025 
2.	 Jahresberichte
3.	 Rechnung 2025
4. 	 Verschiedenes

Das Protokoll der letzten Kirchgemeinde-
versammlung kann im Sekretariat oder auf 
unserer Homepage eingesehen werden. 
www.ref-kirche-stantoni.ch

Alle Stimmberechtigten der ganzen 
Gemeinde Tafers, den Gemeinden Schmitten 
und Heitenried und dem Wiler Bäriswil sind 
zur Teilnahme an der Versammlung freund-
lich eingeladen. 

Der Kirchgemeinderat

Mittagstisch

Mittwoch, 27. Mai 2026, ab 11.45 Uhr,
im Pfarreihaus der Kath. Kirche St. Antoni. 
Ein Angebot für alle Seniorinnen, Senioren 
und Alleinstehende. 
Anmeldungen bei Raymonde Krattinger, Tel. 
026 495 13 42 bis jeweils am Freitag vorher.
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Pfarramt Weissenstein / Rechthalten
Pfarrerin: Tabea Stalder, Tel. 026 418 11 71 
Präsident: Fritz Zbinden
www.ref-weissenstein.ch

Die Kirchgemeinde umfasst die Gemeinden Brünisried, 
Giffers, Plasselb, Plaffeien, Rechthalten, St. Silvester, 
St. Ursen und Tentlingen

Weissenstein / Rechthalten

Agenda Mai 2026
03.05. Familiengottesdienst 

Weissenstein
Sonntag
10.00 Uhr

Familiengottesdienst mit Abendmahl, mitgestaltet 
von den Primarschüler:innen der 5+6H, Katechetin 
Tamara Schertenleib, Organistin Barbara 
Wüstefeld und Pfrn. Tabea Stalder (Hinweis S. 19)

06.05. Café Lindenbaum 
Weissenstein

Mittwoch 
13.30 Uhr

Treffen unter dem Lindenbaum beim Zentrum 
Weissenstein bei Kaffee oder (Eis-)Tee 
(Hinweis S. 20)

09.05. Ausflug
Religionsunterricht

Samstag
ganztags

Tagesausflug des Religionsunterrichts 3 – 8H
Verabschiedung der Schüler:innen der 8H

12.05. Café Lindenbaum 
Weissenstein

Dienstag 
09.30 Uhr

Treffen unter dem Lindenbaum beim Zentrum 
Weissenstein mit Kaffee oder (Eis-)Tee 
(Hinweis S. 20)

12.05. Gottesdienst
Pflegeheim 
Bachmatte

Dienstag 
14.30 Uhr

Gottesdienst in ökumenischer Offenheit, 
gestaltet von Pfrn. Tabea Stalder

13.05. Mittagstisch
Weissenstein

Mittwoch
12.00 Uhr

Gemeinsames Mittagessen für Alleinstehende und 
AHV-BezügerInnen. 

13.05. Gottesdienst 
Pflegeheim Aergera

Mittwoch 
16.00 Uhr

Gottesdienst in ökumenischer Offenheit, 
gestaltet von Pfrn. Tabea Stalder

14.05. Ökumenischer Auf-
fahrtsgottesdienst
Buechechäppeli

Donnerstag
10.00 Uhr

gestaltet von Pfrn. Tabea Stalder und der Pfarrei 
Rechthalten-Brünisried.
Schlechtwettervariante: 10.30 Uhr in der ref. 
Kirche Weissenstein / Rechthalten (Hinweis S. 20)

17.06. Seniorenreise
Kirchgemeinde 
Weissenstein

Mittwoch Ziel: Lasst euch überraschen!
Bitte anmelden. (Hinweis S. 20)

24.05. Gottesdienst
Weissenstein

Sonntag
09.30 Uhr

Gottesdienst an Pfingsten mit Abendmahl und 
Taufe von Sandro Mischler, gestaltet von Pfrn. 
Tabea Stalder und Organist Johannes Josi. 
(Hinweis S. 20) 

28.05. Maibummel Donnerstag 
09.00 Uhr

Hinweis S. 20

31.05. Ökumenischer 
Feldgottesdienst
Feldschiessen 
Plasselb

Sonntag 
10.00 Uhr

mitgestaltet von Pfrn. Tabea Stalder. 
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Friedhofgärtnerin & Sigristin
Der Kirchgemeinderat freut sich sehr, Jasmin 
Philipona willkommen zu heissen. Seit April 
ist sie unsere Sigristin und Friedhofgärtnerin 
und in dieser Funktion auch für die Saalver-
mietungen zuständig. Wir sind überzeugt, 
mit Jasmin Philipona eine Person gefunden 
zu haben, die diese Aufgabe mit Elan, Sach-
verstand und Herz angeht. 
Liebe Jasmin, wir wünschen dir von Herzen 
viel «Gfröits» und Gottes Segen bei deiner 
neuen Tätigkeit. Schön, dass du bei uns bist. 

Kirchgemeinderat

Hallo! Ich bin Jasmin 
Philipona, 40 Jahre 
alt und wohne mit 
meinem Ehemann 
Jean-Claude und 
unseren 3 Töchtern 
auf unserem Bau-
ernhof in Tentlingen. 
Aufgewachsen im 

schönen Saanenland, hat es mich nach mei-
ner Ausbildung zur kaufmännischen Ange-
stellten, einige Jahre nach Solothurn und 
Graubünden gezogen. Zurück in Gstaad, war 
ich 9 Jahre in einer Autogarage am Empfang 
und im Verkauf tätig. 2018 durfte ich Jean-
Claude und das Sense Oberland kennen und 
lieben lernen. Seit der Geburt unserer ersten 
Tochter 2019 bin ich Hausfrau und Mutter. 
Diese Aufgabe erfüllt mich mit Stolz und 
Dankbarkeit. Seit einiger Zeit habe ich fest-
gestellt, dass ich doch noch etwas Abwechs-
lung möchte und daher freue ich mich sehr 
auf meine neuen Aufgaben bei der ref. Kirch-
gemeinde Weissenstein und ganz besonders 
freue ich mich euch alle kennen zu lernen.

 Herzlichst Jasmin 

Rückblick Konflager 2026

Als Konfklasse waren wir in Bern und Genf 
unterwegs, besuchten das Stadtklos-
ter Frieden, das Berner Münster, die Gen-
fer Kathedrale, die Stiftung Diaconis, die 

Reformatorenmauer 
und das Reforma-
tionsmuseum. Wir 
trafen Menschen, 
die in einer Kom-
munität leben und 
erfuhren mehr über 
die Ursprünge unserer Kirche. 
Schliesslich durften wir bei bestem Wetter 
zusammen mit anderen Konfklassen vier 
Tage in Vaumarcus NE erleben. Gemein-
same Essenszeiten und sportliche Aktivi-
täten gehörten ebenso zum Programm wie 
Plenum, Musik und kreative Workshops. 
Wir haben uns Gedanken zu unserer Kon-
firmation und unserem Glauben gemacht, 
gespielt, gebeten und eigene Bilder gemalt. 
Es waren ausgefüllte Tage mit tollen Begeg-
nungen und inspirierenden Inhalten. 
Nun freuen wir uns, unserer Konfirmation 
den letzten Vorbereitungsschliff zu geben.

 

Rückblick Osterbasteln 
25. März 2026

Der Einstieg begann 
mit vielen gespannten 
Kinderaugen. Gemein-
sam hörten die Kin-
der eine Geschichte, 
die den Nachmittag 
auf schöne Weise 
eröffnete.

Danach ging es ans 
Basteln. Das machen 
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die Kinder sehr gern – sie lieben diesen 
besonderen Nachmittag.
Diesmal war es speziell mit den Hasen
broten, die sie selbst formen durften. Mit viel 
Freude und viel Fantasie waren die Kinder 
bei der Sache.
Auch die anderen Bastelarbeiten waren voll 
im Gange. Jeder gestaltete seine eigene 
Dekoration und machte den Nachmittag 
noch schöner und bunter.
Ein herzliches Dankeschön an die zahlrei-
chen Kinder und an die Helferinnen und Hel-
fer. Ebenso danken wir allen, die uns danach 
mit Kuchen den Ausklang versüsst haben.

Ostermorgenfeier 

Um 5.45 Uhr am Ostermorgen trafen sich 
eine Gruppe von Jugendlichen und Erwach-
senen in Stille am Osterfeuer vor der Kirche. 
Mit Fackeln und begleitet von Worten, die 
Jesus den Menschen mit auf den Weg gege-
ben hat, wanderten wir zu Vogelgezwitscher 
aus der Dunkelheit dem Licht entgegen, erin-
nerten uns in Stationen an den Lebens- und 
Leidensweg von Jesus und an Worte, die er 
den Menschen mit auf ihren Weg gegeben 
hat. 
Wir erlebten eine Tauferinnerungsfeier beim 
Entenmoos, teilten Brot zur aufgehenden 
Sonne und entzündeten schliesslich unsere 
neue Osterkerze in der Kirche – begleitet mit 
Gesängen aus Taizé. 
Anschliessend genossen wir ein feines 
Osterzmorge, das einige Jugendliche für 
uns vorbereitet haben mit Zopfkreationen 
unserer Primarschulkinder. Ganz lieben Dank 
allen, die etwas zum Gelingen dieses beson-
deren Morgens beigetragen haben.
 

Rückblick Frühlungsferienspass 

Während drei Nachmittagen erlebten wir bei 
Spiel und Spass drei spritzig-fröhliche Nach-
mittage am, mit und im Wasser. Wir trans-
portierten Wasser mit Trampi-Traktoren 
durch unsere fiktive Wüste, stiegen mit und 
ohne Stiefel in den Schwarzsee, kochten Tee 
und brieten unser Zvieri auf dem Feuer. Wir 
entdeckten viel Leben und tolle Geschich-
ten rund ums Wasser. Wir lernten den Was-
serkreislauf kennen, kreierten Wassertiere, 
fabrizierten Riesenseifenblasen und wurden 
natürlich jeden Tag ein bisschen nass! Es war 
sehr schön mit euch allen!

Familiengottesdienst mit 
Abendmahlseinführung

Bei einem Fest gibt es herrliche Speisen und 
Getränke. So war das bereits zur Zeit Jesu, 
der sich gerne und oft mit Menschen an den 
Tisch setzte. 

Zusammen mit unseren Schüler:innen der 5H 
und 6H erfahren wir mehr über ein ganz aus-
sergewöhnliches Fest. An diesem Sonntag 
feiern wir zusammen mit unseren Kindern 
auch das Abendmahl – für einige ist es das 
erste Mal und deshalb ein ganz besonderer 
Moment. Es freut uns, wenn möglichst viele 
dabei sind. 
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Wie letztes Jahr treffen wir uns bei wär-
meren Temperaturen wieder einige Male 
zu einem Kaffee oder Eistee unter unserem 
schönen Lindenbaum im Weissenstein. 

Es ist eine gute Gelegenheit, sich mit anderen 
auszutauschen, neue Kontakte zu knüpfen 
oder zu vertiefen. Bei Regen wird das Café 
Lindenbaum zum Café Weissenstein und fin-
det im Eingangsbereich unseres Zentrums 
statt. Ich freue mich auf Sie / Dich.

Ökumenischer Gottesdienst

Auch dieses Jahr wollen 
wir gemeinsam mit der 
Pfarrei Rechthalten-Brü-
nisried den Auffahrtsgot-
tesdienst vom 14. Mai beim 
Buechechäppeli feiern.
Er beginnt um 10.00 Uhr 
und wird musikalisch durch 

die Kirchenchöre Rechthalten und Brünis-
ried sowie der Musikgesellschaft Brünisried 
umrahmt.
Bei Schlechtwetter wird der ökumenische 
Gottesdienst um 10.30 Uhr in der refor-
mierten Kirche Weissenstein / Rechthalten 
stattfinden.
Der Telefonbeantworter des Kath. Pfarramts 
(Telefon 026 418 11 29) gibt ab 7.30 Uhr, 
Auskunft, ob die Feier beim Buechechäppeli 
stattfinden kann.

Pfingstgottesdienst 
mit Abendmahl & Taufe 

Pfingsten ist weit mehr als ein verlängertes 
Wochenende und Stau am Gotthard! Zusam-
men feiern wir an diesem Tag die Geburts-
stunde der Kirche. Passend dazu dürfen wir 
Sandro Mischler taufen. Lasst euch dieses 
besondere Fest nicht entgehen!

Maibummel vom 28. Mai 2026

Den Maibummel kennen wir noch als freu-
diges Ereignis aus Schulzeiten. Am 28. Mai 
bummeln wir wieder gemeinsam durch ver-
schiedene Moose. Die Marschzeit beträgt 
ca. 2 Stunden (8 – 10 km) und ist für alle, die 
sicher auf zwei Beinen stehen und gehen kön-
nen, bestens geeignet. Bitte packt ein kleines 
Znüni und etwas Wasser ein und steht um 
9 Uhr im Weissenstein - parat, unsere schöne 
Region zu erkunden. Spätestens zum Mittag-
essen sind wir wieder zuhause. Ich bin froh, 
wenn ihr euch bei Interesse bis am Pfingst-
sonntag beim mir (Pfarramt) meldet. 

Seniorenreise 17. Juni 2026

Es ist wieder soweit. Wir treffen uns um 
8.30 Uhr beim Zentrum Weissenstein.
Abfahrt ist um 8.45 Uhr mit dem Car
unternehmen Horner von Tafers. Wo es 
jedoch hingeht verrate ich euch noch nicht. 
Auf jeden Fall wird es sehr spannend und 
abwechslungsreich. Ein Besuch, wo man sich 
mit Süssigkeiten verpflegen oder einkaufen 
kann, ist auch vorgesehen. 
Was es braucht ist eure gute Laune und ich 
hoffe, dass der Wettergott es mit uns gut meint.
Zwei Menüvorschläge stehen zur Auswahl. 
Ich bitte euch mit der Anmeldung eure 
Menüauswahl bekannt zu geben.

Menu 1: Suppe oder Salat, Schweinsrahm-
schnitzel, Gemüse, Butternüdeli
Menu 2 (vegetarisch): Suppe oder Salat, 
Spätzlipfanne mit Zwiebeln und Käse 
überbacken

Die Reisekosten von CHF 75.00 sammeln wir 
am Reisetag ein. Wir freuen uns mit ihnen 
einen gemütlichen und schönen Tag zu ver-
bringen. Bis bald.

Rosmarie Piller, Kirchgemeinderätin

Anmeldeschluss (inkl. Menu-Wahl): 
Montag, den 1. Juni 2026
E-Mail: sekretariat@ref-weissenstein.ch
Telefon: 026 418 39 59
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Seniorenausflug 2026  25. Juni 2026

der Kirchgemeinden Bösingen, 
Düdingen, St. Antoni

Ausflug in die 
Vogelwarte Sempach

Liebe Seniorinnen und liebe Senioren,
Vögel faszinieren die Menschen immer wieder, vielleicht kann ein Besuch in der
Vogelwarte Sempach ein paar Geheimnisse klären.
Lasst uns bei einem Rundgang in die Vogelwelt eintauchen, die verschiedenen
Vogelstimmen und Gesänge hören  und vielleicht sogar bestimmen.
Nach dem Besuch der Vogelwarte werden wir in einem Restaurant zu Mittag essen.

Programm: 	 8.00 Uhr: Abfahrt ab Tafers, Horner Car Terminal
	 8.10 Uhr: Abfahrt ab Düdingen, Bahnhof und direkte Fahrt nach Sempach
                 	 ca. 9.45 Uhr: Ankunft
                	 Rundgang durch die Vogelwarte Sempach
                 	 12.00 Uhr: Abfahrt zum Restaurant: gemeinsames Mittagessen
                 	 14.00 Uhr: Abfahrt ab Sempach via Ettiswil – Willisau – Wolhusen
                	 Trubschachen 
	 Besuch des Kambly Fabrikladens ca. 1 Stunde
	� Wiggen – Schallenberg – Steffisburg – Münsingen – Bern – Düdingen, 

Bahnhof – Tafers, Horner Car Terminal Ankunft ca. 18.15 Uhr

Preis max. CHF 90.– pro Person
Inbegriffen sind Carfahrt, Eintritt Vogelwarte, Mittagessen (ohne Getränke) 

Wir freuen uns auf eine interessante und eindrückliche Reise.
Sabine Handrick, Esther und Jean-Daniel Feller

Bitte Anmeldung bis 13. Juni 2026 an Jean-Daniel Feller, Frühlise 4, 1737 Plasselb senden.
Auskünfte: Jean-Daniel Feller 026 419 29 87 oder 079 563 52 38

Anmeldetalon: 

Ich melde Personen für den Ausflug an.

Einsteigeort

Name	 Vorname

Adresse	 Telefon-Nr.

Unterschrift


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Medienmitteilung der ERKF 
vom 30. März 2026 zur Synode vom 28. März 2026 in Murten
 

Am Samstag, 28. März 2026, eröffnete die 
Synode der Evangelisch-reformierten Kirche 
des Kantons Freiburg ihre neue Legislatur mit 
einem Gottesdienst mit Abendmahl in der 
deutschen Kirche in Murten. Der Synodalrat 
leitete diesen Gottesdienst in Zusammenar-
beit mit dem Büro der Synode. Im Rahmen 
dieses Gottesdienstes wurden die Delegier-
ten, Suppleanten und Stellvertreter in Pflicht 
genommen.

In seiner Predigt stützte sich Pfarrer Pierre-Philippe Blaser auf die «Ich bin»-Aussagen 
aus dem Johannesevangelium und hob hervor, dass die Identität der Kirche – ebenso 
wie die des Glaubens – nicht statisch definiert werden kann. Anhand des Bildes der 
Fotografie zeigte er, dass starre Definitionen einer lebendigen Realität nicht gerecht 
werden. Im Gegensatz zu dieser Erfahrung stellt Pfarrer Pierre-Philippe Blaser fest, dass 
sich die Identität der Kirche erst entdeckt; sie offenbart sich im gelebten Glauben sowie 
im konkreten Handeln in der Welt. Ihre Identität wird sich in ihrem Engagement für die 
Menschheit, für Solidarität und Wahrheit sowie in ihrem Protest gegen vereinfachende 
Klischees und aktuelle Irrwege offenbaren.

Der zweite Teil der konstituierenden Versammlung fand im Kirchgemeindehaus von 
Murten statt. Die Mitglieder der Synode wählten dort ihr Büro, bestehend aus dem 
Präsidenten Urs Leicht (Kirchgemeinde Murten), den Vizepräsidenten Michel Bommer 
(Kirchgemeinde Estavayer-le-Lac) und Pfarrer Martin Burkhard (Kirchgemeinde Châtel-
Saint-Denis – La Veveyse). Alle drei wurden zum ersten Mal ins Büro gewählt.

Ebenfalls gewählt wurden die Mitglieder der Finanzkommission, der Ordinationskom-
mission sowie der Rekurskommission. Kirchenschreiber Peter Andreas Schneider wurde 
als Synodesekretär wiedergewählt. CORE Revision AG wurde als neue Revisionsstelle 
bestimmt. Alle Gewählten erklärten sich bereit, ihr Mandat anzunehmen.

Eine Motion der Versammlung der Pfarrer und Diakone wurde behandelt. Darin wurde 
gefordert, dass an der nächsten Gesprächssynode (27.6.2026) zum Thema Schutz der 
persönlichen Integrität alle Mitglieder dieser Versammlung teilnehmen können. Der 
Synodalrat lehnte den Antrag mit der Begründung ab, dass die Verfassung der EERF 
spezifische Rollen und Ziele für die verschiedenen Organe der Kirche vorsehe. In diesem 
Sinne sei es angebracht, die Autonomie der Beratungs- und Entscheidungsgremien zu 
wahren. Der Synodalrat wies zudem darauf hin, dass die Versammlung der Pfarrer und 
Diakone jederzeit externe Referenten einladen könne, um diese oder eine andere Frage 
in ihrem Rahmen zu behandeln. 
Die Synode überwies die Motion trotz der vorgebrachten Argumente mit knapp zwei 
Dritteln der anwesenden Stimmen zur Behandlung an den Synodalrat. �  
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 Dabei wurde betont, dass sich eine namhafte Anzahl von Amtsträgerinnen und 
Amtsträgern für die Thematik interessiert und diese Dynamik unterstützt werden soll, 
anstatt sie durch zusätzliche Strukturen und Formalitäten zu bremsen. Das Gespräch sei 
offen und transparent zu führen und ein möglichst grosser Kreis von Akteurinnen und 
Akteuren in den Prozess einzubeziehen.
In weiteren Wortmeldungen wurde betont, dass die Überweisung der Motion keine Risi-
ken berge und auch nicht automatisch die Teilnahme der Versammlung der Pfarrer und 
Diakone an der Gesprächssynode bedeute. Es handelt sich vielmehr um einen Prüfungs-
auftrag an den Synodalrat, der der Synode innerhalb einer angemessenen Frist entspre-
chend Bericht erstatten muss.

Bei den Ankündigungen wurde Frau Marie Javet als neue Verantwortliche der kantona-
len Jugendstelle vorgestellt. Sie wird ihr Amt am 1. April 2026 antreten. Es wurde an das 
kantonale Kirchenfest erinnert, das dieses Jahr am 25. Oktober in Romont stattfinden 
wird. 

Der scheidende Präsident der Synode, Pierre-Alain Sydler (von 2014 bis 2026), und 
die beiden ebenfalls scheidenden Vizepräsidenten, Jean-François Javet (von 2007 bis 
2026) und Jean-Marc Fonjallaz (von 2023 bis 2026) wurden für ihren hervorragenden 
Dienst, den sie durch die Gewährleistung eines reibungslosen Ablaufs der gesetzgeben-
den Versammlung der EERF geleistet haben, beglückwünscht und mit Applaus bedacht.

Der Gottesdienst und die konstituierende Sitzung endeten mit einem geselligen Apéro.

Für Rückfragen: 
Peter A. Schneider
026 670 45 40, info@ref-fr.ch
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IKChronik der fünf Kirchgemeinden

Beerdigung
4. April 2026
Hans-Rudolf Fahrni, Galteren, geb. 1944, 
gest. 23. März 2026, die Trauerfeier fand am 
26. März in St. Antoni statt, die Urnenbeiset-
zung am 4. April in Alterswil.

18. April 2026
Käthi Burkhalter Hegg, Ober Beniwil, geb. 
1935, gest. 2. April 2026, die Trauerfeier fand 
am 10. April in St. Antoni statt, die Urnenbei-
setzung am 18.April in St. Antoni.

Taufen
19. April 2026
Leno Scholl, Heitenried, geb. 22.8.2025, 
Sohn von Céline und Stefan Scholl, getauft in 
St. Antoni.

Nelio Zaugg, Bethlehem bei Schmitten, geb. 
6.4.2024, Sohn von Sonja und Patrick Zaugg, 
getauft in St.  Antoni
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Pfarrämter und Sekretariate 

Bösingen
Pfarrer Michael Roth
Telefon	�  031 747 04 60
Tel. Privat 	�  031 747 69 01
pfr.michael.roth@sensemail.ch

Sekretariat:
Angela Riesen-Steiner
Fendringenstrasse 2
Telefon	�  031 747 04 62
angela.riesen@ref-fr.ch
Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag 8.30 –11.00 Uhr

Düdingen
Pfarrerin Sabine Handrick
Telefon	�  026 493 35 85
pfarramt@refdue.ch 

Sekretariat:
Rosmarie Krähenbühl-Spack
Telefon	�  026 493 55 85
sekretariat@refdue.ch
Öffnungszeiten:
Dienstag, Freitag 8.30 –11.30 Uhr

Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf
Pfarrerin Debora Meier
Telefon� 077 475 81 55
Pfarrer Christoph A. Gasser
Telefon� 077 495 42 37

Sekretariat:
Christina Wiget
Freiburgstrasse 10
Telefon	�  031 741 14 24
refkg.flamatt@bluewin.ch
Öffnungszeiten:
Montagnachmittag von 14.00 – 16.30 Uhr

St. Antoni
Pfarrer Uwe Tatjes
Cheerstrasse 22, 1713 St. Antoni
Telefon� 026 505 14 96
uwe.tatjes@ref-fr.ch

Sekretariat:
Telefon	�  026 494 36 42
oder Telefon� 026 505 14 95 
ahaueter@bluewin.ch
Öffnungszeiten:
Montag – Freitag telefonisch von 9.00 – 11.00 
und 14.00 – 16.00 Uhr oder per E-Mail
Samstag und Sonntag geschlossen
Redaktion Auf dem Weg / Homepage:
Sandra Scheidegger, sasch@sensemail.ch

Weissenstein / Rechthalten
Pfarrerin Tabea Stalder
Telefon� 026 418 11 71
tabea.stalder@ref-weissenstein.ch

Sekretariat:
Regula Schüpbach
Weissenstein 57
Telefon	�  026 418 39 59
sekretariat@ref-weissenstein.ch
Öffnungszeiten: 
Montag 13.30 – 17.00 Uhr

Reformierte Seelsorge im Spital Tafers und 
Pflegeheim Maggenberg
Die Stelle wird aktuell neu besetzt.
Wir bitten Sie, sich direkt an die zuständige 
Kirchgemeinde zu wenden.

Seelsorge: 
Spital Tafers und Pflegeheim Maggenberg
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